
Es war 1975, als der Verein zur Förderung geistig

Behinderter Baselland die Stiftung «Eingliederungsstätte

und Arbeitszentrum für Behinderte» (ESB) gründete –

Menschen mit Behinderung konnten an der

EINGLIEDERUNGSSTÄTTE

«Chancengleichheit gilt es zu leben»: So hat sich die
Arbeitsintegration im Baselbiet verändert

Seit 40 Jahren ist die Eingliederungsstätte Baselland im Schildareal

in Liestal zu Hause. Was sich im Lauf der Zeit für Mitarbeitende mit

Unterstützungsbedarf verändert hat – und wie ein Blick in die

Zukunft aussieht.

Kelly Spielmann
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Exklusiv für Abonnenten

480 Mitarbeitende mit Unterstützungsbedarf zählt die ESB heute, viele davon

arbeiten im Liestaler Schildareal.
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Schauenburgerstrasse in Liestal wohnen und arbeiten.

Nur wenige Jahre später war aber bereits eine Expansion

notwendig: Das Stammhaus, das noch heute besteht,

wurde dem Bedarf nicht mehr gerecht. Der zweite

Liestaler Standort im Schildareal wurde 1983 für weitere

Arbeitsplätze im Montage- und Verpackungsbereich

eröffnet.

Viele Betriebe der ESB sind noch heute im Schildareal

zwischen Rheinstrasse und A22 beheimatet. Mittlerweile

nicht mehr im selben Gebäude wie damals, wegen der

Vergrösserung des Betriebs wurde auf zwei neue

Standorte im Areal gesetzt. Dass das Schildareal seit

vierzig Jahren ein Zuhause der ESB ist, wird heute Freitag

gefeiert.

In den letzten vier Jahrzehnten hat sich in der

Eingliederungsstätte einiges verändert. So habe etwa die

UNO-Behindertenrechtskonvention, die 2014 in Kraft

trat, einen grossen Wandel hervorgebracht, sagt Anja

Weyeneth, bei der ESB für die Kommunikation zuständig.

So hat auch die ESB seit vergangenem Jahr einen

Selbstvertretungsrat, der sich für die Anliegen der

Menschen mit Unterstützungsbedarf einsetze und die

Mitsprache im Arbeitsbereich und beim Wohnen

vorantreibe. «Chancengleichheit gilt es zu leben», so

Weyeneth.

Heute sei ausserdem die Arbeitsintegration in den

allgemeinen Arbeitsmarkt ein wichtiger Teil der

Integration in den allgemeinen Arbeitsmarkt



Betreuungsarbeit der ESB. Die Nachfrage und

Bereitschaft der Mitarbeitenden, am regulären

Arbeitsmarkt teilzunehmen, habe zugenommen. So auch

die Bereitschaft von Firmen, integrative Arbeitsplätze

anzubieten, sagt Weyeneth.

Vergleicht man das mit

der Eingliederung von

Menschen mit

Behinderung noch vor

wenigen Jahrzehnten, ist

das ein komplett

anderes Bild. «Damals

war es der klassische

geschützte Arbeitsplatz,

es wurden serielle

Arbeiten verrichtet»,

erklärt Weyeneth. Im

Verlauf der Jahre sind

komplexere Arbeiten

dazugekommen – in der

Produktion etwa in den

Bereichen Mechanik, Metallbau, Montage oder Logistik,

in den internen Diensten in der Küche oder im Backoffice

oder im Verkauf. Denn auch die Erwartungen der

Mitarbeitenden mit Unterstützungsbedarf an einen

Arbeitsplatz hätten sich verändert.

Heute werden auch in der Natur Arbeitsstellen

angeboten, dies etwa in Kooperation mit der

Logistik, Küche oder Arbeit in der Natur

In den Betrieben im Schildareal

werden unter anderem Arbeiten im

Bereich Mechanik, Metallbau und

Montage ausgeführt.
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Bürgergemeinde Liestal. Zudem gibt es die Mobilen

Teams, die zu Firmen gehen und eine Zeit lang vor Ort

arbeiten, oder Mitarbeitende, die sowohl in der ESB als

auch auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt tätig sind.

Letztlich sei auch der Bereich Ausbildung ein wichtiger

Zweig, wobei Jugendliche und junge Erwachsene mit IV-

Unterstützung technisch-industrielle sowie

dienstleistende Berufe erlernen können.

Generell werde heute der individuelle Bedarf mehr in den

Vordergrund gestellt und gefördert, so Weyeneth. Wie bei

vielen Arbeitnehmenden im allgemeinen Arbeitsmarkt

werde auch regelmässig der Arbeitsplatz gewechselt. Dies

sei dank der grösseren Auswahl an Arbeitsbereichen und

Arbeitgebenden möglich.

Die ESB zählt heute rund 480 Mitarbeitende mit

Unterstützungsbedarf sowie 100 Bewohnende in

unterschiedlichen Wohnformen. In den Anfängen waren

es 40 Personen, die an der Schauenburgerstrasse lebten

und arbeiteten. Es überrascht also kaum, dass die

Expansion nicht nur ins Schildareal führte: Insgesamt

zählt die ESB heute 17 Standorte im ganzen Kanton sowie

einen in Basel-Stadt.

Für die Zukunft sieht Weyeneth besonders im

ambulanten Wohnen, also dem begleiteten Leben im

eigenen Zuhause, noch Wachstumspotenzial. «Wir sehen,

dass diese Form auch beim Arbeiten die Zukunft sein

wird», sagt sie und erklärt das sogenannte ambulante

18 Standorte in beiden Basel



Arbeiten: Mitarbeitende haben Jobs im allgemeinen

Arbeitsmarkt und werden punktuell von Fachpersonen

der ESB begleitet. Weyeneth: «Firmen zu finden, ist eine

Herausforderung. Doch wir sehen zunehmend, dass die

Arbeitsintegration gut gelingt.»

Weitere Artikel 

Vierzig Jahre ESB im Schildareal

Heute Freitag kann von 14.30 bis 16.30 Uhr der Betrieb besichtigt

werden, anschliessend gibt es Essen aus der ESB-Küche. Um 17 Uhr

tritt der ESB-Chor auf, um 19.30 folgt das Konzert von «Chill Bill».

Mehr zum Thema

NEUES RAHMENGESETZ

Baselland stärkt Behindertenrechte: Menschen mit

Beeinträchtigung sollen vermehrt anerkannt und

geschützt werden

Rahel Zimmermann · 24.08.2022

INKLUSION

«Wir müssen auf unsere Rechte aufmerksam

machen»: So erleben körperlich Behinderte die

Freie Strasse

Samanta Siegfried · 04.08.2021
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UKRAINE-NEWSBLOG

Selenski fordert russischen Abzug aus

südukrainischem AKW ++ Druck auf
Moskau müsse erhöht werden

Online-Redaktion · vor 2 Stunden

FCB-AKTUELL

Gebhardt wechselt nach Regensburg ++
Burger mit Unentschieden ++ Uefa
bestraft FCB-Fans mit Sperre

bz-Sportredaktion · 22.06.2023

SPORT-NEWS

FCL-Goalie Müller zu Schalke ++ Ducarroz

verpasst EM-Medaille ++ Übernimmt

Saudi-Arabien das erfolgreichste Rad-
Team?

22.06.2023

SUCHAKTION IM NORDATLANTIK

Navy-System hat Implosion der «Titan» wohl

gehört ++ Titanic»-Regisseur Cameron zu

Unglück

Online-Redaktion · vor 10 Minuten
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FLOSS

Gesittete Klänge auf dem Rhein: So wird
das Basler Floss dieses Jahr

Stefan Strittmatter · 22.06.2023
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